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Amtsblatt 
der Stadt Merseburg 
 

 
 

 

 

Bekanntmachungen  
 

 
Einladung zur Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Geusa am Freitag, dem 23.03.2018, 
um 18.00 Uhr, im Gemeinderaum Geusa,  
Geusaer Straße 21, OT Geusa  
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung,  Verlesung der Tagesordnung und  
    Bestätigung der Tagesordnung 
2. Wahl des Versammlungsleiters 
3. Verlesung des Protokolls vom Geschäftsjahr 2017/2018 
4. Kassenbericht aus dem Geschäftsjahr 2017/2018 
5. Prüfbericht der Kassenprüfer 2017/2018   
6. Entlastung des Schatzmeisters 
7. Wahl der Kassenprüfer für das Geschäftsjahr 2018/2019 
8. Beschluss über die Verteilung und Verwendung des  
    Reinertrages  
9. Bericht der Jagdpächter 
10. Sonstiges  
 
gez. Vorstand der 
Jagdgenossenschaft Geusa 
 
 
Übersicht der gefassten Beschlüsse der 21. Sitzung des 
Stadtrates Merseburg am 15.02.2018 
 
Öffentliche Sitzung: 
 
Beschluss Nr. 25/21 SR/18  
Beschluss über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung zum Entwurf des B-Planes Nr. 55 
„Sondergebiet Einzelhandel-König-Heinrich-Straße 
(LIDL) 

· einstimmig  beschlossen   
 

Beschluss Nr. 26/21 SR/18  
Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches 
sowie über den 2. Entwurf über die öffentliche 
Auslegung des 2. Entwurfes des B-Planes Nr. 55 
„Sondergebiet Einzelhandel 
König-Heinrich-Straße (LIDL) 

· einstimmig beschlossen 
 
Beschluss Nr. 27/21 SR/18  
Beschluss über die Aufstellung des vorzeitigen B-Planes 
Nr. 62 „Wohngebiet an der Rheinstraße“ 
· einstimmig beschlossen 

 
Beschluss Nr. 28/21 SR/18  
Haus der Wohnhilfe 
· mehrheitlich beschlossen 

 

 
Beschluss Nr. 29/21 SR/18  
LEQ Vereinbarungen in Kindereinrichtungen   
· mehrheitlich beschlossen   

 
Beschluss Nr. 30/21 SR/18  
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung im Ergebnis der 
Diskussion zur Aufgabenkritik im Finanzausschuss zum 
28.11.2017 und 30.11.2017    
 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 

 

Beschluss-Nr. 25/21 SR/18  
Beschluss über die Abwägung der eingegangenen 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung zum Entwurf des Bebauungsplanes 
Nr. 55 „Sondergebiet Einzelhandel - König-Heinrich-
Straße (LIDL)"  
 
Der Stadtrat hat beschlossen:  
1. Die im Rahmen der Öffentlichkeits- und Behördenbeteili-
gung vorgebrachten Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange zum Entwurf des Be-
bauungsplanes Nr. 55 "Sondergebiet Einzelhandel - König-
Heinrich-Straße (LIDL)“ hat der Stadtrat geprüft und aus 

den in der beigefügten Anlage ersichtlichen Gründen 
berücksichtigt bzw. zurückgewiesen. Die Anlage ist 
Bestandteil des Beschlusses.  
 
2. Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange, 
die Stellungnahmen abgegeben haben, sind von diesem 
Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen.  
 
Abstimmung:  
Anwesend: 27  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 27  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
Beschlossen in der 21. Öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
Merseburg am 15.02.2018  
 
Merseburg, den 16.02.2018 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 
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Beschluss Nr. 26/21 SR/18  
Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches 
sowie über den 2. Entwurf und die öffentliche  
Auslegung des 2. Entwurfes des Bebauungsplanes  
Nr. 55 "Sondergebiet Einzelhandel - König-Heinrich-
Straße (LIDL)"  
 
Der Stadtrat hat beschlossen:  
1. Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 55 
„Sondergebiet Einzelhandel - König-Heinrich-Straße 
(LIDL)“ wird im Osten um das Flurstück 252 (Teilfläche 

aus dem ehemaligen Flurstück 164) der Flur 35 reduziert. 
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes umfasst somit 
die Flurstücke 1728/46 und 1816/45 der Flur 5 sowie die 
Flurstücke 249 und 251 der Flur 35 der Gemarkung 
Merseburg. Die Geltungsbereichsgrenzen sind im 
beiliegenden Lageplan, der einen Bestandteil des 
Beschlusses bildet, dargestellt.  
2. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. Nr. 55 
„Sondergebiet Einzelhandel - König-Heinrich-Straße 
(LIDL)“ und die dazugehörige Begründung werden in der 

vorliegen-den Fassung gebilligt.  
3. Der 2. Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 55 
„Sondergebiet Einzelhandel - König-Heinrich-Straße 
(LIDL)“ und die dazugehörige Begründung sind gemäß § 

4a Abs. 3 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB erneut 
öffentlich auszulegen. Hierbei wird bestimmt, dass 
Stellungnahmen nur zu den geänderten und ergänzten 
Teilen abgegeben wer-den können. Die Dauer der 
öffentlichen Auslegung und die Frist zur Stellungnahme 
werden auf zwei Wochen verkürzt.  
4. In der Bekanntmachung zur öffentlichen Auslegung ist 
darauf hinzuweisen, dass der Bebauungsplan ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt wird (§ 13 
a Abs. 3 BauGB). Von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB, dem Umweltbericht nach § 2a BauGB, von der 
Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten 
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, sowie von 
der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 
BauGB wird abgesehen.  
5. Die berührten Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sind gemäß § 4a Abs. 3 BauGB 
i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB zu beteiligen. Dabei ist 
anzugeben, dass Stellungnahmen nur zu den geänderten 
und ergänzten Teilen abgegeben werden können.  
 
Abstimmung:  
Anwesend: 27  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 27  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
Beschlossen in der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 15.02.2018 
 
Merseburg, den 16.02.2018 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 
 
Hinweis: Die Veröffentlichung der Auslegung erfolgte im 

Amtsblatt Nr. 06 vom 22.02.2018. 

 

 
Beschluss Nr. 27/21 SR/18  
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes  
Nr. 62 "Wohnbebauung an der Rheinstraße" 
  
Der Stadtrat hat gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr. 62 „Wohnbebauung an der 

Rheinstraße“ beschlossen. Das Plangebiet des Bebauungs-
planes befindet sich im Stadtteil Merseburg-West auf einer 
Rückbaufläche einer ehemaligen Kaserne und umfasst die 
Flurstücke 884, 1006 sowie teilweise die Flurstücke 872 
und 753 der Flur 10 der Gemarkung Merseburg. Es wird 
begrenzt im Norden von der Bebauung entlang der 
Rheinstraße, im Osten von der Bebauung am Salmweg, im 
Süden von der Bebauung entlang der Fritz-Haber-Straße 
und im Westen von einer Grünfläche mit waldähnlichem 
Bestand. Die Grenzen des Plangebietes sind in dem 
beiliegenden Lageplan dargestellt. Planungsziel ist es, auf 
der innerörtlichen Brachfläche die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Entwicklung eines Wohngebietes 
zu schaffen. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich 
bekannt zu machen (§ 2 Abs. 1 BauGB).  
 
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
Beschlossen in der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 15.02.2018  
 
Merseburg, den 16.02.2018 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 

 

 

Beschluss-Nr. 28/21 SR/18 
Haus der Wohnhilfe  
 
Der Stadtrat hat beschlossen:  
Der Vertrag vom 20. Dezember 2017 zwischen der pem 
Personalentwicklungs und -management GmbH und der 
Stadt Merseburg zum Betrieb der Obdachlosenunterkunft 
der Stadt Merseburg, Nulandtstraße 5, für den Zeitraum 
vom 01. Januar 2018 bis 30. Juni 2019 wird genehmigt.  
 
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 27  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltungen: 0  
-Mehrheitlich beschlossen 
 
Merseburg, den 16.02.2018 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 
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Beschluss-Nr. 29/21 SR/18 
LEQ - Vereinbarungen in Kindertageseinrichtungen  
 
Der Stadtrat hat beschlossen:  
1. Der LEQ-Vereinbarung vom 21. November 2017 
zwischen der SDA Soziale Dienste Arbeiterwohlfahrt 
gGmbH und dem Landkreis Saalekreis für die 
Kindertagesstätte „Zwergenhäuschen“ in Merseburg wird 
zugestimmt.  
2. Der LEQ-Vereinbarung vom 21. November 2017 
zwischen der SDA Soziale Dienste Arbeiterwohlfahrt 
gGmbH und dem Landkreis Saalekreis für die 
Kindertagesstätte „Feldmäuse“ in Merseburg wird 
zugestimmt.  
3. Der LEQ-Vereinbarung vom 21. November 2017 
zwischen der SDA Soziale Dienste Arbeiterwohlfahrt 
gGmbH und dem Landkreis Saalekreis für die 
Kindertagesstätte „Buratino“ in Merseburg wird 
zugestimmt.  
4. Der LEQ-Vereinbarung vom 21. November 2017 
zwischen der SDA Soziale Dienste Arbeiterwohlfahrt 
gGmbH und dem Landkreis Saalekreis für die 
Kindertagesstätte „Meuschau“ in Merseburg wird 
zugestimmt.  
5. Der LEQ-Vereinbarung vom 21. November 2017 
zwischen der SDA Soziale Dienste Arbeiterwohlfahrt 
gGmbH und dem Landkreis Saalekreis für die 
Kindertagesstätte „Am Weinberg“ in Merseburg wird 
zugestimmt.  
 
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 25  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 3  
-Mehrheitlich beschlossen 
 
Merseburg, den 16.02.2018 
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 
 
Beschluss-Nr. 30/21 SR/18 
Maßnahmen zur Haushaltskonsolidierung im Ergebnis 
der Diskussion zur Aufgabenkritik im Finanzausschuss 
zum 28.11.2017 und 30.11.2017  
 
Der Stadtrat hat folgende Maßnahmen zur  
Haushaltskonsolidierung beschlossen:  
1. Die Stadt Merseburg tritt aus allen Vereinen und 
Verbänden aus, soweit keine rechtliche Verpflichtung zur 
Mitgliedschaft besteht.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung zurückgestellt, 
detaillierte Auflistung erforderlich Termin 30.09.2018.  
TP 01 Produkt 11111  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 21  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltungen: 7  
-Mehrheitlich beschlossen  
 

 
2. Die Sachverständigen- und Gerichtskosten im Produkt 
11142 Recht werden um die Hälfte auf 25.000 € gesenkt. 
Der Bearbeitungsmehraufwand für die Verwaltung durch 
Eilentscheidungen und etwaige Nachtragshaushalte wird 
hingenommen.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 01 Produkt 11142  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
3. Eine von 2 Stellen im Bereich Öffentlichkeitsarbeit 
wird mit kw-Vermerk (Stelle 01.20.0003) zum 31.12.2018 
versehen und die Zuarbeit der Stadtverwaltung zur 
Zeitschrift „Der Merseburger“ wird zum 01.01.2018 

eingestellt. Die Auswirkungen auf schlechtere Information 
und Unterrichtung der Bevölkerung durch mangelnde 
Bearbeitungskapazität in der Pressestelle wird 
hingenommen.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung zurückgestellt Termin 
30.06.2018.  
TP 01 Produkt 11180  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 22  
Nein-Stimmen: 5  
Enthaltungen: 2  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
4. Der Sachkostenansatz für Fachliteratur/ Bücher/ 
Zeitschriften für die gesamte Stadtverwaltung wird um 
20% von 34.000 € auf 28.200 € gesenkt, wenn nicht die 
Stadtverwaltung den Bedarf ausführlich begründet.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 01 Produkt 11141  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
5. Die Stelle 02.10.0005/10.10.0008 Sachbearbeiter/in wird 
mit einem kw-Vermerk zum 31.08.2018 versehen. Der 
damit verbundene Wegfall von Protokollerstellungen für 
die Ortschaftsräte Beuna und Geusa durch die 
Stadtverwaltung wird hingenommen.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 10 Produkt 11141  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 26  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 3 - Mehrheitlich beschlossen  
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6. Die Personalstelle 20.00.0002 Sekretär*in wird zum 
31.12.2018 mit einem kw-Vermerk versehen. Die 
Einschränkung der Vertretbarkeit und der Wegfall der 
Springerfunktion werden hingenommen.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 20 Produkt 11121  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
- Einstimmig beschlossen  
 
7. Die Stelle 20.40.0004 Sachbearbeiter*in 
Anlagenbuchhaltung wird zum 28.02.2023 mit einem kw-
Vermerk versehen. Die Einschränkung der Bearbeitung in 
der Vermögensrechnung wird hingenommen.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 20 Produkt 11121  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 1  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
8. Die Stadt führt eine Hundebestandsaufnahme durch 
Dritte durch, soweit dies rechtlich zulässig ist und die 
Finanzierung ausschließlich erfolgsabhängig festgelegt 
wird.  
Maßnahme/Auftrag zur weiteren Prüfung bis 
30.09.2018  
TP 20 Produkt 61110  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 18  
Nein-Stimmen: 9  
Enthaltungen: 2  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
9. Das Rechnungsprüfungsamt wird an den Landkreis 
abgegeben, auch wenn dies zu keiner Kosteneinsparung 
oder Mehrkosten führt.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung bis 30.09.2018  
TP 30 Produkt 11124  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 25  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 4  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
10. Die Personalstelle 40.10.0004 Sachbearbeiter/in im 
Stadtentwicklungsamt wird mit kw-Vermerk zum 
31.01.2018 versehen.  
Die Personalstelle 40.20.0005 Sachbearbeiter/in im 
Stadtentwicklungsamt wird mit einem kw-Vermerk zum 
30.09.2021 versehen.  
 

 
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 40  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 26  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltungen: 2  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
10a) Die Personalstelle 40.20.0003 Sachbearbeiter/in im 
Stadtentwicklungsamt wird mit einem kw-Vermerk zum 
31.01.2018 versehen.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung  
TP 40  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 24  
Nein-Stimmen: 4  
Enthaltungen: 1  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
11. Die Stelle 50.20.0005 Hochbauingenieur*in wird mit 
einem kw-Vermerk zum 31.05.2021 versehen. Die 
reduzierte Arbeitsfähigkeit des Gebäude- und Liegen-
schaftsamtes wird hingenommen.  
Sofortige Umsetzung der Maßnahme  
TP 50 Produkt 11171  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 23  
Nein-Stimmen: 3  
Enthaltungen: 3  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
12. Die Miete/Pacht für Garagengrundstücke wird von 
7,67 € je Monat auf 15 € netto je Monat ab 01.01.2019 und 

damit näher an die marktüblichen Preise herangeführt.  
Neue Verträge sind sofort mit 15 € je Monat netto 

abzuschließen.  
Sofortige Umsetzung der Maßnahme  
TP 50 Produkt 11171  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
- Einstimmig beschlossen  
 
12a) Der Verkauf der Garagengrundstücke wird für das Jahr 
2020 geprüft.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 50 Produkt 11171  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
- Einstimmig beschlossen  
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13. Alle von der Stadtverwaltung noch verwalteten 
Wohnobjekte, die ausschließlich zu Wohnzwecken genutzt 
werden, werden meistbietend unter Beachtung einer 
Sozialcharta verkauft.  
Sofortige Umsetzung der Maßnahme  
TP 50 Produkt 11172  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 26  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltungen: 2  
- Einstimmig beschlossen  
 
13a) Alle von der Stadtverwaltung noch verwalteten 
Wohnobjekte und das Vereinshaus Blösien, die 
Mischnutzung aus Wohnen und Gemeinbedarf (z.B. 
Vereine) haben, werden meistbietend unter Beachtung 
einer Sozialcharta verkauft.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung  
TP50 Produkt 11172  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 1  
- Mehrheitlich beschlossen  
 
14. Die Vereinshäuser Hütte, JAWA-Club, Kinder- und 
Jugendhaus J.-Quantz-Str. und der Pfingstburschen sollen 
den Nutzern zur Übernahme in eigene Bewirtschaftung 
zum Kauf oder Erbbaupacht angeboten werden.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 50 Produkt 11171/57311  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
- Einstimmig beschlossen Seite 7  
 
15. Die Straßenreinigungsgebührensatzung wird 
überarbeitet mit dem Ziel höchstmöglicher 
Kostendeckung.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 60 Produkt 54510  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 20  
Nein-Stimmen: 7  
Enthaltungen: 2  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
16. Der Aufwand für Investitionen zur LED-Umstellung 
bei der Straßenbeleuchtung zwecks Einsparung von 
Stromkosten wird von 100.000 € in den Jahren 2018 und 

2019 erhöht auf 200.000 €.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 60 Produkt 54510  
 

 
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
17. Die Stadtverwaltung prüft, an welchen weiteren 
Straßenabschnitten eine zeitweise oder vollständige 
Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung ohne Nachteile 
für die Bürger vorgenommen werden kann (z. B. Fischweg)  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 60 Produkt 54510  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 29  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
18. Jugendsozialarbeit und Jugendarbeit (einschließlich 
Kinder- und Jugendeinrichtungen wie die MAMPFE und 
das KIZ) sind eine Pflichtaufgabe des Landkreises. Dieser 
soll deshalb aufgefordert werden, die Aufgaben selbst zu 
übernehmen oder für eine vollständige Kostenerstattung an 
die Stadt zu sorgen.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung mit dem Landkreis  
TP 80 Produkt 36310/36611  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 22  
Nein-Stimmen: 6  
Enthaltungen: 1  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
19. Die Rücknahme des Betriebs der Kindertagesstätten in 
städtische Verantwortung (außer der Lebenshilfe, 
Josefsheim und Evangelische Schulstiftung) wird geprüft.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 80 Produkt 36510  
Abstimmung:  
Anwesend: 29  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 22  
Nein-Stimmen: 7  
Enthaltungen: 0  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
20. Die Personalstelle des Sportstättenmitarbeiters 
80.30.0004 wird zum 31.12.2019 gestrichen und der 
Mitarbeiter innerhalb der Stadtverwaltung umgesetzt.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 80 Produkt 42410  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 22  
Nein-Stimmen: 4  
Enthaltungen: 2  
-Mehrheitlich beschlossen  
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21. Die Auswirkungen der Eröffnung der Schwimmhalle 
in Leuna und die dringlichen Investitionsbedarfe für die 
Merseburger Schwimmhalle werden Ende 2018 neu 
thematisiert, mit dem Ziel die Schwimmhalle zu erhalten.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 80 Produkt 42420  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
21a) Die Stadtverwaltung soll die Akquise von 
Fördermitteln für die Schwimmhalle und die alternative 
Durchführung des Schulschwimmens prüfen.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 80 Produkt 42420  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 28  
Nein-Stimmen: 0  
Enthaltungen: 0  
-Einstimmig beschlossen  
 
22. Die Rischmühlen-Halle ist dem Landkreis zum Kauf 
anzubieten.  
Maßnahme zur sofortigen Umsetzung  
TP 80 Produkt 42430  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 18  
Nein-Stimmen: 6  
Enthaltungen: 4  
-Mehrheitlich beschlossen Seite 10  
 
23. Der in bisherigen HH-Plänen enthaltene kw-Vermerk 
für die Personalstelle Bibliothekar/in zum 30.04.2022 wird 
beibehalten, sofern das Qualitätssiegel der Bibliothek 
dadurch nicht gefährdet ist.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung  
TP 80 Produkt 27210  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 23  
Nein-Stimmen: 1  
Enthaltungen: 4  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
 
 
 

 
24a) Die Schließung der Tourist-Information wird 
zurückgestellt. Die Stadtverwaltung unterbreitet noch im 
Jahr 2018 Vorschläge zur Neustrukturierung der Aufgaben 
in der Tourist-Information.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung  
TP 90 Produkt 57510  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 21  
Nein-Stimmen: 3  
Enthaltungen: 4  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
24b) Die Personalstelle 90.30.0003 Sachbearbeiter und die 
Personalstelle 90.30.0004 Sachbearbeiter sind mit einem 
kw-Vermerk zum 30.09.2018 zu versehen.  
Maßnahme zur weiteren Prüfung  
TP 90 Produkt 57510  
Abstimmung:  
Anwesend: 28  
Stimmberechtigt: 41  
Ja-Stimmen: 20  
Nein-Stimmen: 7  
Enthaltungen: 1  
-Mehrheitlich beschlossen  
 
Beschlossen in der 21. öffentlichen Sitzung des Stadtrates 
am 15.02.2018  
 
Merseburg, den 16.02.2018  
gez. Bühligen   gez. Werner 
Oberbürgermeister  Stadtratsvorsitzender 
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